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M. = 1: 1000 

GRENZE DES RÄUMLICHEN 
GELTUNGSBEREICHES 

ÜßERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE 

NICHTÜBERBAUBARE GRUNDSTuCKSFLÄCHt 

ÖFFENTLICHE VERKEHRSFLÄCHt: 
STRAßE MIT BEIDSEITIGEM BüRGERSTtIG 

ÖFFENTLICHE VERKEHRSFLÄCHE: 
BEFAHRBARER FUßWEG 

PRIVATE GRÜNFLÄCHE 
(BUSCH- UND ilECKENBtPFLANZUNG) 

VORSCHLAG ZUR GRJNDSTÜCKSEINTcILJNG 

60 
9 

\ 

TEXTLICHE FESTSETZUWittl 

ANWENDUNGEBEREICH § 9 (7) BBAUG 

DER ÄrME~!DUNGSBERE ICH DER TEXT LI CHO! FESTSETZUNGEt, 
\II RD DURCH DEN ZEICHNERISCH DARGES TELL TEfi GEL TUNGSBE
RE ICH DES BEBAUUNGSPI.ANES IlESTIMf1T , 

REINES ~/OHNGEBIET § l (2) JAU[!VO 

DIE NACH§ 3 (3) BAUNVO VORGESEHENEN AUSNAHMEN WERDEN 
NICHT BESTANDTEIL DES BEBAUUNGSPLANES. 

NEBENANLAGEN § 14 UND§ 23 (5 ) BAUNVO 

NEBENANLAGEN SIND NUR AUF DEN ÜBERBAUBAREN GRUNDSTÜCKS
FLÄCHEN ZULÄSS IG . 

DIE STE LLPLÄTZE UND GARAGEN FÜR KRAFTFAHRZEUGE 

§ 9 Cl) PKT. 11 BBAUG, § 12 BAu'.IVO 

DE~ ABSTAND DER GARAGEN VON DEN ÖFFENTLICHEN VERKEHRS
FLACHEN RI CHTET SICH tJACH DEf, BESTIMMUNGEtJ DER IIESS, 
G.'\RAGENVERORDNUNG VOM 18.0:5.W977 (GV DL , l S. 210); 
ER MUß JEDOCH MIND. 5,30 M BETRAGEN . 

DIE ÄUßEIIGESTAL TUNG DER SAUL! CHErJ AtJLAGEtl § 118 

(1 UND 2 ) llBO 

ES SI ND NUR GENEIGTE DÄCHER MIT EINER NEIGUNG VON 25 " -
35° (ALTE TEILUN G) ZULÄSS IG, 

MIND . 60 % DER tJ I CHTÜBERBAUTEN GRUNDSTÜCKSFLÄCHEN SIN D 
A~S GRÜNFLÄCHE„At 1_ZULEGEN; 10 1; DI ESER FLÄCHEN SHW MIT 
DAUMEN UND GEHOLZ[N ZU BEPFLANZEN, WOBEI EIN BAUM L> OM 
UND EI N STRAUCH 1 QM ENTSPRICHT. 

IM VORGARTEN IST EIN ßl\UM ZU PeLAfEEN UND ::u UfJTER
HAL TEN, 

DI E ilöHE DER VORGARTENEINFRIEDIGUNGEfl WIRD AJF 0, 80 M 
B':SCHRÄNKT . 

l il BERE ICH DER SICHTDRE IE CKE BETRÄGT DIE zuL;-i.SSIGL llöHE 
D~S BEWUCHSES M/\X, 0,80 M, 

AUFGESTELLT 

MACH DEN BESTIMMUNGEN DES ßtlAUG VOf\ 18.08. 1976 (6GßL. 
1, S, 2256 , 3617), ZULETZT GEÄflDERT DURCH GCSET l V0/·1 
05. 1]7 .1979 (BGBL . !. s. 9Lf)) DER DAUIIVO ItJ D[R FAS:3Uf/G 
VOM 15, Jg. 1977 ( BGBL . I. S , 17G3 l urm JER PLAtlZE I CHErJ
VERORDNUNG VOM 30,J7.1981 (BGBL . ], S. Z33) . 

SOii ! E DER VERORDffüNG ÜBER DIE f,UFtlAHMEtJ VOfl AUF LtitlDER
RECHT BERUHENDEN REGELUNGEN I t, DEN llEB/\UUtJG 'PLAN V0,'1 
28 . 01.1977 (GVBL. I. S. 102) , 

HBO VOM lE,, 1_2, 1977 ( GVf'L, 1 , S, i), 

HESS , GA. VO VOM 13, C15, 1977 ( GVDL, 1 , S, ...' lC) , 
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BEBAUUNGSPLAN NR. 5 
STADTTEIL NIEDERKLEIN 

DER TAUBENFLUG M. 1: 1000 

Es wird bescheinigt ,dan die ~renzen und Bezeichnungen der 

Flurstücke mit dem Nachweis des Liegenschaftskatasters über= 

einstimmen 

Der Landrat des Kreises Marburg-Biedenkopf 

Marbur~, den 01. 07. 1981 

Aufgestellt 

Katasteramt Marburg 

Im Auftrage: 

Vermessungsdirektor 

Gern. § 2 Abs 1 BBauG durch Beschlu n der Stadtverordneten = 

versammlung vom 19.07.1977 

Stadtallendorf, den 01.12.1980 

0 ffengelegt 

Nach Abstimmung mit den Nachbargemeinden und Beteiligung 

Träger öffentlicher Belange gemän §20 Abs. 6 BBauG. in der 

Zeit vom 03 .12 .1980 bis 05.01 .1981 

der 

Stadtallendorf,den 16.02 .1 981 

Beschlossen 

Als Satzung gemän § 10 BBauG. durch Beschluss der Stadtver= 

ordnetenversammlung vom 12.02.1 981 

Stadtallendorf, den 16.02.1981 

Genehmigt 

Gemein § 11 BBauG. mit Verfügung vom 

Kassel, den 

Fassung März 1980 

Der 

Genehmigt 

mit Vfg. vom ..... 2, . .APJl..1982 •....•• 
Az III, 4·61 d 04/01 



:gestellt 
1 

1. § 2 Abs 1 BBauG durch Beschlu n der Stadtverordneten = 
sammlung vom 19.07.1977 

dtallendor ·r, den 01.12.1980 

engelegt 

Der 

(Dr. litdtensdlmWt} 
Buroenneister 

:h Absti nimung mit den Nachbargemeinden und Beteiligung der 

ger öffentl icher Belange gemän § 2a ·Abs. 6 BBauG. in der 
t vom 03.12.1980 bis 05.01.1981 

jtallendorf, den 16.02.1981 

,chlossen 

{;•~'~ Det~~9f trat 
( ~ ,\ vvL-, 
~ ... ;f!JJJ (Dr~t) 

Satzung gemäß § 10 BBauG. durch Beschluss der Stadtver = 

lnetenvers,Jmmlung vom 12. 02.1981 

~ llendorf, den 16.02.1981 

fJI r 

{ 

~ 

~
" 
merk über die öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung 

1ie Genehmigung des Bebauungsplanes wurde am 16.04.1982 ortsüblich 
,ekanntgemacht. Damit ist der Bebauungsplan rechtsverbindlich ge
~~~. . 

itadtallendorf, den 19.04.1982 
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